Outlook-Datendatei an einen neuen Speicherort verschieben
Versionen: Outlook 2013/2010 (32- und 64-Bit), 2007, 2003 und Office 365 (Outlook)

Standardmäßig speichert Outlook seine Datendatei "Outlook.pst" in der Ordnerstruktur "C:\Dokumente und Einstellungen" bzw. "C:\Benutzer". Häufig soll die Datendatei aber zur Entlastung des Laufwerks "C:" auf einem anderen Laufwerk wie zum Beispiel "D:" oder "E:" abgelegt oder im Netzwerk gespeichert werden, um beispielsweise die Datensicherung zu vereinfachen oder um eine abwechselnde Nutzung der Outlook-Daten von verschiedenen Rechnern aus zu ermöglichen. Wenn Sie die Datendatei mit dem Windows-Explorer an den gewünschten Speicherort verschieben und Outlook starten, erhalten Sie leider keine Abfrage nach der vermissten Datendatei. Stattdessen legt Outlook kurzerhand am ursprünglichen Speicherort eine neue, leere Datendatei an. Wie Sie das verhindern und Outlook dazu bewegen können, die verschobene Datendatei vom neuen Speicherort aus zu nutzen, verrät dieser Tipp der Woche.

Sehen wir uns zunächst einmal an, wie Sie den genauen Speicherort der aktuellen Datendatei ermitteln:
1. Verlassen Sie Outlook.

2. Da Outlook trotz geschlossenem Fenster gerne als unsichtbare "Prozessleiche" im Speicher verbleibt, drücken Sie vorsichtshalber Strg+Alt+Entf, um den Task-Manager aufzurufen und prüfen Sie, ob eventuell noch ein Prozess OUTLOOK.EXE vorhanden ist. Ist das der Fall, beenden Sie ihn über die Schaltfläche Prozess beenden.

3. Öffnen Sie dann das Kontrollfeld "Mail" bzw. "E-Mail" in der Systemsteuerung und klicken Sie im dann folgenden Dialog auf die Schaltfläche Datendateien.

4. Markieren Sie den Eintrag "Persönlicher Ordner" und klicken Sie auf die Schaltfläche oder auf das Symbol Einstellungen.

5. Im nachfolgenden Dialog können Sie den aktuellen Pfad und Dateinamen im Feld Datei ablesen oder - am einfachsten - den Pfad markieren und mit Strg+C kopieren.

6. Schließen Sie den Dialog "Einstellungen" wieder.

Nun kann es daran gehen, die Datendatei zu verschieben:

1. Öffnen Sie den Windows-Explorer, fügen Sie den kopierten Pfad im Adressfeld ein (einfach aktuellen Pfad markieren und Strg+V drücken) und betätigen Sie die Return-Taste, um den Fensterinhalt zu aktualisieren. Der Speicherort der Datendatei wird nun im Windows-Explorer geöffnet.

2. Markieren Sie die Datendatei "Outlook.pst" schneiden Sie sie mit Strg+X aus und fügen Sie sie am neuen Speichert mit Strg+V wieder ein.

3. Wechseln Sie zurück in den Dialog "Datendateien" bzw. "Kontoeinstellungen" und klicken Sie erneut auf die Schaltfläche oder das Symbol Einstellungen.

4. Es wird jetzt zunächst eine Fehlermeldung "Datendatei nicht gefunden..." angezeigt, die Sie mit einem Klick auf Ok bestätigen.

5. Anschließend wird ein "Datei öffnen"-Dialog angezeigt, über den Sie im nächsten Schritt den neuen Speicherort der Datendatei lokalisieren, die Datendatei markieren und per Doppelklick oder mit einem Klick auf die Schaltfläche Öffnen übernehmen.

Ab dem nächsten Start von Outlook wird nun die verschobene Datendatei aus dem neuen Speicherort eingebunden. Dieser Trick kann übrigens auch mit allen anderen Datendateien genutzt werden, falls diese einmal ebenfalls an einen anderen Speicherort verschoben werden sollen.


OutlookDatendatei an einen neuen Speicherort verschieben
Versionen: Outlook 2007, 2003, 2002/XP und 2000

Standardmäßig speichert Outlook seine Datendatei "Outlook.pst" in der Ordnerstruktur "C:\Dokumente und Einstellungen" bzw. "C:\Benutzer". Häufig soll die Datendatei aber zur Entlastung des Laufwerks "C:" auf einem anderen Laufwerk wie zum Beispiel "D:" oder "E:" abgelegt oder im Netzwerk gespeichert werden, um beispielsweise die Datensicherung zu vereinfachen oder um eine abwechselnde Nutzung der Outlook-Daten von verschiedenen Rechnern aus zu ermöglichen. Wenn Sie die Datendatei mit dem Windows-Explorer an den gewünschten Speicherort verschieben und Outlook starten, erhalten Sie leider keine Abfrage nach der vermissten Datendatei. Stattdessen legt Outlook kurzerhand am ursprünglichen Speicherort eine neue, leere Datendatei an. Wie Sie das verhindern und Outlook dazu bewegen können, die verschobene Datendatei vom neuen Speicherort aus zu nutzen, verrät dieser Tipp der Woche.

Sehen wir uns zunächst einmal an, wie Sie den genauen Speicherort der aktuellen Datendatei ermitteln:

1. Verlassen Sie Outlook.

2. Da Outlook trotz geschlossenem Fenster gerne als unsichtbare "Prozessleiche" im Speicher verbleibt, drücken Sie vorsichtshalber Strg+Alt+Entf, um den Task-Manager aufzurufen und prüfen Sie, ob eventuell noch ein Prozess OUTLOOK.EXE vorhanden ist. Ist das der Fall, beenden Sie ihn über die Schaltfläche Prozess beenden.

3. Öffnen Sie dann das Kontrollfeld "Mail" in der Systemsteuerung und klicken Sie im dann folgenden Dialog auf die Schaltfläche Datendateien.

4. Markieren Sie den Eintrag "Persönlicher Ordner" und klicken Sie auf die Schaltfläche oder auf das Symbol Einstellungen.

5. Im nachfolgenden Dialog können Sie den aktuellen Pfad und Dateinamen im Feld Datei ablesen oder - am einfachsten - den Pfad markieren und mit Strg+C kopieren.

6. Schließen Sie den Dialog "Einstellungen" wieder.

Nun kann es daran gehen, die Datendatei zu verschieben:

1. Öffnen Sie den Windows-Explorer, fügen Sie den kopierten Pfad im Adressfeld ein (einfach aktuellen Pfad markieren und Strg+V drücken) und betätigen Sie die Return-Taste, um den Fensterinhalt zu aktualisieren. Der Speicherort der Datendatei wird nun im Windows-Explorer geöffnet.

2. Markieren Sie die Datendatei "Outlook.pst" schneiden Sie sie mit Strg+X aus und fügen Sie sie am neuen Speichert mit Strg+V wieder ein.

3. Wechseln Sie zurück in den Dialog "Datendateien" und klicken Sie erneut auf die Schaltfläche oder das Symbol Einstellungen.

4. Es wird jetzt zunächst eine Fehlermeldung "Datendatei nicht gefunden..." angezeigt, die Sie mit einem Klick auf Ok bestätigen.

5. Anschließend wird ein "Datei öffnen"-Dialog angezeigt, über den Sie im nächsten Schritt den neuen Speicherort der Datendatei lokalisieren, die Datendatei markieren und per Doppelklick oder mit einem Klick auf die Schaltfläche Öffnen übernehmen.

Ab dem nächsten Start von Outlook wird nun die verschobene Datendatei aus dem neuen Speicherort eingebunden. Dieser Trick kann übrigens auch mit allen anderen Datendateien genutzt werden, falls diese einmal ebenfalls an einen anderen Speicherort verschoben werden sollen.
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